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[fol. 207r]

  Außgab auf Besoldung

Ist erstlichen mein, Preu Verwalters, Georgen Schmauss,
No. 385   jährlicher Soldt

  600 fl.

Dann trüfft mein, Preu Gegenschreibers, Antoni
No. 386   Rotweils, bestendiger Soldt

  450 fl.

So ist vns, beeden Beambten, wegen der starckhen
  Gelt-Einnamb vnd -Ausgaben, dann für den
  Abgang vnd Ausschus das ganze Jahr hin

No. 387   durch crafft genedigisten Beuelchs seith A
o. 1619

  her per Ausgab passirt
50 fl.

Hans Milhamber, Preumaister alhier, hat auch jähr-
  lichen Soldt, so ihme anheur gleichfahls ver-

No. 388   raicht worden nach zaig Scheins
400 fl.

Huius 1500 fl. — —

[fol. 207v]

Eines Oberknechts Sold ist zwar vor disem
  für Cosst vnd Lohn 2 fl. 30 kr. gewest,
  so man ihme wochentlich verraicht. Dieweil-
  len aber aus beschechen vnderthenigistes Suppli-
  ciren crafft genedigisten Beuelchs de dato 24. 9ber
A

o. 1678, welcher erstgemelter Jahrs Rechnung
74folio 210 sub Litt. Z beigelegt worden, dahero
  er aniezo alle Wochen drey Gulden zuerheben hat.
  Als trüfft sein, Oberknechts Johan Conradn

No. 389   Ametsmans, Empfang vom 15. May Anno
  1696 bis 14. May A

o. 1697
  156 fl.

74 Randbemerkung vor dieser und der nächsten Zeile: „sein Besoldung wochentlich // vmb 30 kr. ver-
mehrt“.


